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   Sitzungsvorlage DS 2016/140 

   Stadtwerke 
Anton Buck 
(Stand: 18.05.2016) 

Werksausschuss 

öffentlich am 01.06.2016  

 

  Mitwirkung: 
Till Pfluger 
Amt für Schule, Jugend, Sport 
 
Aktenzeichen: 3157179 

 

 

Bäder Ravensburg 

-Bericht 2015 und Ausblick 2016 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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Sachverhalt: 

 
1. Hallenbad Ravensburg 

 
a) Bericht 2015 

Das Hallenbad konnte 2015 insgesamt 95.374 (Vorjahr: 97.794) Besucher 

begrüßen. Die Besucher setzten sich zusammen aus:  

  2015 2014 Abw. % 

- Öffentlichkeit: 44.593 50.995 -12,6 % 

- Schulschwimmen: 35.221 30.557 +15,3 % 

- Vereine: 15.560 16.242 -4,2 % 

 95.374 97.794 -2,5 % 

 

Im Vergleich zum Vorjahr bedeuten diese Zahlen einen Rückgang von 

2,5 %. Der Rückgang bei der Öffentlichkeit resultiert vor allem aus gesun-

kenen Verkaufszahlen bei den Mehrfachkarten, was mit der Erhöhung der 

Eintrittspreise zum 01.01.2015 zusammenhängen dürfte und dem schö-

nen Wetter im Sommer 2015. Der deutliche Zuwachs beim Schul-

schwimmen liegt an Verschiebungen innerhalb der Ravensburger Schu-

len und an einer teilweisen Ausweitung des Schwimmunterrichtes.  

 

Das Hallenbad war 2015 an insgesamt 289 (Vorjahr: 287) Tagen geöffnet. 

 

Auch 2015 wurden wieder die bewährten Kleinveranstaltungen durchge-

führt: Wöchentlich wurde Früh- und Spätschwimmen angeboten, es gab 

Aquafitnessangebote und Spieletage für Kinder/Jugendliche sowie die gut 

frequentierten Wohlfühlabende. 

 

Des Weiteren fanden 2015 zwei größere Sportveranstaltungen statt: 

- Bezirksmeisterschaft am 11./12.10.2015 

- Ravensburger Sprintpokal am 31.10./01.11.2015 

 

Um ein Feedback der Besucher zum Hallenbad zu bekommen, werden im 

Abstand von 5 - 7 Jahren Besucherumfragen durchgeführt. Die letzte Um-

frage fand im Zeitraum Ende 2013/Anfang 2014 statt. In der Notenskala 

von 1 - 6 erteilten die Besucher die Gesamtnote 1,77, was eine leichte 

Verbesserung zur letzten Umfrage im Jahr 2006 darstellte. Ein häufig ge-

nannter Verbesserungsvorschlag war eine permanent abgetrennte 

Schnellschwimmerbahn, auf der im Kreis geschwommen werden kann. 

Diese wird mittlerweile an bestimmten Wochentagen angeboten und sehr 

gut angenommen. 

 

Die Umsatzerlöse betrugen 2015 189 T€ (Vorjahr: 178 T€). Die Steige-

rung im Vergleich zum Vorjahr resultiert aus der Erhöhung der Eintritts-

preise. Das Betriebsdefizit fällt mit -687 T€ deutlich besser aus als im Vor-

jahr (-783 T€). Im Jahr 2014 sind noch 82 T€ für die Kanalsanierung an-

gefallen. 
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b) Ausblick 2016 

Für das laufende Jahr 2016 soll die bewährte Struktur des Schul-, Sport- 

und Freizeitbades beibehalten werden. Auch die bekannten Öffnungszei-

ten und die attraktiven Angebote wurden nicht geändert. Im derzeit leer-

stehenden und unsanierten Obergeschoss laufen die Planungen für die 

Einrichtung eines Fitnessbereiches. Die Stadtwerke haben die Investitio-

nen zu tragen, die die Gebäudehülle inklusive Brandschutz und Flucht-

wege, die Gebäudetechnik und die Infrastruktur des Bades betreffen (rd. 

380 T€ abzgl. Betreiberzuschuss in Höhe von rd. 80 T€). Die Kosten der 

Umbaumaßnahmen innerhalb des Fitnessbereiches sowie für Möbel und 

Trainingsgeräte trägt der Betreiber, die Firma Actic, einem schwedischen 

Anbieter von Fitnessangeboten, schwerpunktmäßig in öffentlichen Bä-

dern, mit Deutschlandsitz in Bonn. Die Eröffnung ist für Ende des Jahres 

geplant. Des Weiteren ist beim Hallenbad aufgrund des hohen Grund-

wasserspiegels, im Nachgang der Sanierung der dortigen Abwasserlei-

tungen und zur Vermeidung von Gebäudeschäden, eine dauerhafte Be-

wirtschaftung des Grundwassers erforderlich. Hierfür ist eine Grundwas-

sersammelleitung um das Hallenbad zu legen. Das gesammelte Grund-

wasser soll künftig im Hallenbad eingesetzt werden. Die Investitionen be-

laufen sich auf rd. 125 T€. 

 

Im Jahr 2016 wird ein weiter abnehmendes Defizit in Höhe von -622 T€ 

erwartet. 

 

2. Flappachbad 

 
a) Bericht 2015 

Die Besucherzahlen lagen mit 101.151 um 101 % oberhalb des Vorjah-

reswertes (50.309). Die Freibadsaison startete am 14. Mai. Das Badewet-

ter entwickelte sich über den ganzen Sommer sehr gut. Der besucher-

stärkste Monat war der Juli mit 44.737 Besuchern, gefolgt vom August mit 

31.830 Besuchern. 

 

Im Jahr 2015 wurde die Schlechtwetterregelung neu konzipiert. Bei 

durchgängigem Regen und Temperaturen unter 15°C bleibt das Bad 

ganztägig geschlossen. Bei morgendlichem Regen und voraussichtlicher 

Besserung im Laufe des Tages wird von 12:00 Uhr bis 19:00 Uhr geöff-

net. Wie beim Hallenbad wurden die Eintrittspreise zum 01.01.2015 um 

durchschnittlich 10 % angepasst. 

 

Der Bereich des Kinderbeckens wurde saniert. Die Umgestaltung der di-

rekten Umgebung mit Bänken lädt zum Verweilen ein. Die neuen 

Durchschreitebecken entlasten die modernisierte Reinigungstechnik des 

Kinderbeckens und verhindern den Eintrag von grobem Schmutz. 
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Aufgrund eines Karpfenvirus wurde das Wasser im Flappachbad im No-

vember abgelassen. Der Virus ist für die Menschen ungefährlich, kann 

aber bei Karpfen zum Tod führen. 

 

Der Werksausschuss hat am 14.10.2015 beschlossen, den Pachtvertrag 

des Kiosks mit dem bisherigen Pächter um weitere fünf Jahre bis zur Ba-

desaison 2020 zu verlängern. 

 

Das Flappachbad war an 123 Tagen (2014: 130) geöffnet. 

 

Die Öffnungszeiten waren wie folgt: 

- Vor- und Nachsaison: täglich 12:00 Uhr - 19:00 Uhr 

- Hauptsaison (30.05. - 06.09.): täglich 9:00 Uhr - 20:00 Uhr. 

Die Öffnungszeiten in der Vorsaison wurden auf Wunsch der Badbe-

sucher ausgeweitet, um auch eine Badbenutzung in der Mittagspause 

bzw. nach Feierabend zu ermöglichen. 

Die vielfältigen Angebote und Veranstaltungen im Flappachbad werden 

gerne und gut angenommen. Neben großen Liegewiesen gibt es mit der 

Sprunganlage, der Wasserrutsche, der Slacklineanlage, den Beachvol-

leyballfeldern und dem Sockerfeld ein gutes sportliches Angebot. An drei 

Wochenenden wurden Familientage im Flappachbad angeboten. Anzie-

hungspunkte sind außerdem der Triathlon, das Ferienprogramm für Kin-

der sowie der Sandburgenwettbewerb. Ein Highlight war wiederum das 

Sommernachtskonzert des Stadtorchesters. 

 

Die Erreichbarkeit des Flappachbades wird mit dem Badebus, der 3 x täg-

lich garantiert zum Flappachbad und zurück zum Bahnhof fährt, gesichert. 

Ab Beginn der Hauptsaison fährt er dann wochentags stündlich und am 

Wochenende halbstündlich. In den Sommerferien werden zusätzliche 

Busse eingesetzt. 

 

Die Umsatzerlöse stiegen entsprechend der doppelten Besucherzahlen 

und der Anpassung der Eintrittspreise von 110 T€ auf 207 T€. Das Be-

triebsergebnis hat sich dementsprechend von -259 T€ auf - 161 T€ ver-

bessert. 

 
b) Ausblick 2016 

Die Flappachsaison 2016 hat am 18. Mai mit der Vorsaison und damit 

später als im Vorjahr begonnen. Grund war der noch zu niedrigere Was-

serspiegel in Folge des Ablassens des Sees aufgrund des Karpfenvirus. 

Die Hauptsaison dauert vom 28. Mai - 4. September. Die Nachsaison läuft 

bis zum 11. September. 

 

Geplante Veranstaltungen 2016: 

- Familienwochenenden am 18./19.06., 16./17.07., 13./14.08. 

- DLRG Sommerfest am 22.06. 

- Sommernachtskonzert des Stadtorchesters am 02.07. 

- Triathlon am 06.08. 
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- Sandburgenwettbewerb am 13.08. 

- Ferienprogramm für Kinder 

 

Für das laufende Jahr wird ein Betriebsergebnis in Höhe von -174 T€ er-

wartet. 

 
3. Hallenbad Eschach 

 
a) Bericht 2015 

Seit der Integration des Eschachbades in die Stadtwerke (01.01.2007) 

werden zur Entlastung des Leerschwimmbeckens im Hallenbad Ravens-

burg mehrere Schwimmkurse und Vereinsaktivitäten (u. a. 

Kleinkindertraiing) nach Eschach verlegt. Zur besseren Auslastung und 

zur Steigerung der Wirtschaftlichkeit wurde das Bad seit Dezember 2014 

auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. Da die Resonanz an den 

beiden Abenden während der Woche nicht besonders gut war, wurden 

die Öffnungszeiten für die Öffentlichkeit in der zweiten Testphase vom 

05.12.2015 - 26.03.2016 auf den Samstagnachmittag (14:00 Uhr - 17:00 

Uhr) reduziert. Die Besucherzahlen gingen im Jahr 2015 von 14.824 in 

2014 auf 13.844 (-6,6 %) zurück. Diese setzten sich zusammen aus: 

 

  2015 2014 Abw. % 

- Schulen/Kindergarten: 7.182 8.418 -14,7 % 

- Vereine: 6.388 6.368 +0,3 % 

- Öffentlichkeit: 274 38 +621,1 % 

 13.844 14.824 -6,6 % 
 

Der Rückgang bei Schulen/Kindergarten resultiert aus zurückgehenden 

Schülerzahlen und Verschiebungen innerhalb der Ravensburger Schulen. 

Auf den ersten Blick sieht die prozentuale Steigerung bei den öffentlichen 

Eintritten hoch aus, andererseits war das Bad für die Öffentlichkeit im 

Jahr 2014 nur wenige Tage geöffnet. 

 

Das Bad war 2015 an insgesamt 215 Tagen (Vorjahr: 203) in Betrieb. 

b) Ausblick 2016 

Nachdem die Resonanz auf den testweise durchgeführten öffentlichen 

Badebetrieb auch Anfang 2016 (56 Besucher in den Monaten Januar - 

März) nicht besser wurde, wird das Angebot für die Öffentlichkeit nicht 

fortgeführt. 

 

Im Jahr 2016 wird ein Defizit in Höhe von -158 T€ erwartet. 
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4. Zusammenfassung 

Die Zusammenfassung der drei Bäder Hallenbad Ravensburg, Flappachbad 

und Hallenbad Eschach zum Bäderverbund Ravensburg in Händen der 

Stadtwerke hat sich bewährt. Die jahreszeitlichen Auslastungsspitzen beim 

Personal können im Verbund besser ausgeglichen werden - seit 2013 zusätz-

lich auch in Kombination mit der Eissporthalle. Das Bäderteam, inklusive ei-

nem Leiter für das Hallenbad und Flappachbad, besteht aus 6 Vollzeit- und 2 

Teilzeitkräften sowie einem Auszubildenden. Zusätzlich zum Aufsichtsperso-

nal sind im Flappachbad 5 Kassenkräfte im Einsatz. Diese Kassenkräfte wer-

den von von Mai bis September im Flappachbad und von Oktober bis April in 

der Eissporthalle eingesetzt. Das zusammengefasste Betriebsergebnis aller 

drei Bäder belief sich in 2015 auf -989 T€ (Vorjahr: -1.187 T€). Für das Jahr 

2016 wird mit einem Ergebnis in Höhe von -954 T€ gerechnet. 
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